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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

sehr geehrter Herr Jung,


im Rahmen des Tagesordnungspunkts 


Hochwassergeschehen 14./15. Juli 2021 in Meckenheim; I/2021/0347 hier: 
Sachstandsbericht der Verwaltung


in der kommenden Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 11.08.21, sowie den 
weiteren Beratungen in den Fachausschüssen, bitten wir um die Beantwortung der 
beigefügten Fragestellungen. Darüber hinaus enthält der Katalog einige Anregungen für die 
Beratungen in den politischen Gremien. 


Begründung 


Der Dauerregen am 14. Juli führte auch in Meckenheim zu extremem Hochwasser. Laut Mit-
teilung der Verwaltung ist unsere Freiwillige Feuerwehr allein in den ersten 72 Stunden zu 
150 Einsätzen ausgerückt, um Leben zu retten, Keller auszupumpen und technische Hilfe zu 
leisten. 
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Schwerpunkte des Einsatzgeschehens waren demnach die entlang des Swistbachs gelege-
nen Bereiche vom Ruhrfeld über die Altstadt bis zum Wiesenpfad im Industriepark Kotten-
forst. Massiv vom Hochwasser betroffen war zudem der Doppelort Altendorf-Ersdorf in den 
Bereichen Oberdorf-/Unterdorfstraße und Roßkamp/Kutzenberg und Bachstraße.


Personenschäden waren in Meckenheim nicht zu verzeichnen. Mit Blick auf die tragischen

Geschehnisse in unsere Nachbarkommunen und dem Ahrtal haben wir diesbezüglich großes

Glück gehabt. Die Sachschäden sind hingegen auch bei uns immens und die Schadenshöhe

immer noch nicht genau zu beziffern.


Auch die kommunale Infrastruktur wurde teils stark beschädigt. Unter den am stärksten

betroffenen Gebäuden befinden sich die KiTa Villa Regenbogen, die KGS Meckenheim und

die EGS Meckenheim sowie die Turnhallen entlang der Schützenstraße.


Die Stromversorgung in Teilen der Altstadt und in Lüftelberg ist teilweise über mehrere Tage

ausgefallen, was die Lage zusätzlich erschwert hat.


Unser Dank gilt all denjenigen, die durch ihre Hilfsbereitschaft und ihr Engagement

während der Hochwasserkatastrophe den Betroffenen zur Seite gestanden haben. 

Unsere Freiwillige Feuerwehr, die Malteser, das Technische Hilfswerk, die

Bundeswehr, Polizei, Landwirte und die vielen freiwilligen Helfer, welche durch ihr

beherztes Eingreifen Schlimmeres verhindert haben, seien an dieser Stelle 

exemplarisch genannt. 


Jetzt geht es darum, die Geschehnisse genau zu analysieren und die richtigen Schlüsse aus

der Hochwasserkatastrophe zu ziehen. Aus diesem Grund ist eine sorgfältige Aufarbeitung in

den politischen Gremien eine wichtige Grundlage, um die Hochwasserprävention zu stärken

und an die sich verändernden Rahmenbedingungen anzupassen. Darüber hinaus müssen

die Warnung der Bevölkerung und das Informationsmanagement verbessert und die

Ausstattung von Feuerwehr und Baubetriebshof gemessen an den Erfahrungen des

aktuellen Hochwassers optimiert werden.


Der nachfolgende Fragenkatalog ist Ergebnis von zahlreichen Gesprächen mit Betroffenen

und Helfenden. Er ist begleitendes Dokument für die jetzt beginnende Aufarbeitung in den

politischen Gremien.
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Themenkomplex Information der Bevölkerung / Einsatzmanagement


Warnung der Bevölkerung 


Welche Möglichkeiten zur Warnung der Bevölkerung standen zur Verfügung und 
haben diese zuverlässig funktioniert? 


Welche Optimierungsmöglichkeiten (bspw. Funkzellen Warn-SMS / Cell Broadcasting 
Alert) bestehen hinsichtlich einer zügigen, zuverlässigen und flächendeckenden 
Warnung der Bevölkerung, um die bestehenden Alternativen (Sirenen, Warn-Apps) 
zu ergänzen?


Information der Bevölkerung 


Wie kann künftig sichergestellt werden, dass die Bevölkerung fortlaufend   
aktualisierte Informationen zur Hochwasserlage (oder anderweitige Katastrophen) 
über offizielle Quellen beziehen kann?


Zuverlässigkeit des Digitalfunks 


Es gibt Berichte darüber, dass der Digitalfunk in einigen Teilen des Kreisgebiets 
ausgefallen ist bzw. störanfällig war. Gilt dieser Umstand auch für das Meckenheimer 
Stadtgebiet?


Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr


Welche Erkenntnisse hinsichtlich der Ausstattung unserer Freiwilligen Feuerwehr 
bzw. des städtischen Baubetriebshofs lassen sich aus dem Hochwasser ableiten? An 
welchen Stellen besteht Handlungsbedarf?


Anschaffung von zusätzlichen Hochwasserschutzsystemen


Plant die Verwaltung zusätzl iche mobi le Hochwasserschutzsysteme 
(Dammbalkensystem, Schläuche) anzuschaffen?
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Themenkomplex Hochwasserprävention


Hochwasserschutz in der Altstadt


Wie ist der aktuelle Sachstand bezüglich der beschlossenen Maßnahmen zum 
Schutz vor Hochwasser in der Altstadt?


Warum waren die nach dem Hochwasser 2016 getroffenen baulichen Maßnahmen 
nicht ausreichend?


Welche baulichen/organisatorischen Maßnahmen sind geplant, um auch gegen die 
Folgen eines solchen „Jahrhunderthochwasser“, das ja im Zuge des Klimawandels 
und der damit einhergehenden stabilen Unwetterlagen (Jet-Stream-Abschwächung) 
jederzeit wieder auftreten kann, gewappnet zu sein?


Sind zusätzliche Retentionsflächen bzw. Regenrückhaltebecken außerhalb der 
bestehenden Siedlungsflächen möglich?


Ist es möglich, als Sofortmaßnahme die Gullydeckel fest zu verschrauben, damit sie 
bei Hochwasser nicht hochgedrückt werden? 


Besteht die Möglichkeit, neben den Brücken Kanäle anzulegen, die bei Blockaden 
des Wasserlaufs das nach rechts und links überschwappende Wasser aufnehmen? 


Besteht die Möglichkeit, entlang der Swist im Bereich des sogenannten 
Kurfürstenquartiers höhere Mauern einziehen?


Hochwasserschutz in Altendorf-Ersdorf 


Ersdorf 


Der gesamte Bachlauf sollte einer fachmännischen Untersuchung im Hinblick auf 
bestmögliche Hochwasserschutz-Prävention unterzogen und daraus ein 
realisierbares Massnahmenkonzept erstellt werden.


Das abgelehnte Regenrückhaltebecken, oberhalb von Ersdorf, muss wieder in die 
Überlegungen einbezogen werden.
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Die Bachläufe müssen regelmäßig von Totholz u.ä. befreit werden, damit das Wasser 
ungehindert fließen kann.


Der Kanal vom Ersdorfer Bach muss einmal im Jahr auf Verschmutzung kontrolliert 
werden.


Die Rohrdurchlässe sollten regelmäßig kontrolliert und gegebenenfalls gereinigt 
werden.


Altendorf 


Der gesamte Bachlauf des Altendorfer Bachs sollte einer fachmännischen Untersu-
chung im Hinblick auf bestmögliche Hochwasserschutz-Prävention unterzogen und 
daraus ein realisierbares Massnahmenkonzept erstellt werden.


Als erforderliche, unmittelbar durchzuführende Massnahme sollte der innerörtliche 
Bachlauf vom Ortseingang bis zum Ende "Krötenpfuhl" gereinigt werden, d.h. das 
Bachbett und die Durchlässe unter den Brücken sind von Sediment und Schlamm zu 
befreien, Unrat und überflüssiges bzw. nicht mehr standfestes Gehölz sind von den 
Ufern zu entfernen.


Zudem ist der vor einigen Jahren bereits abgerutschte und nunmehr zusätzlich aus-
gespülte Hang "am Ellig" dringend zu befestigen und zu sichern.


Bezüglich der von den Feldern in den Ort eingedrungenen Wassermassen sollte ge-
prüft werden, ob es Möglichkeiten gibt, derartige Ereignisse durch das Anlegen von 
zusätzlichen, ableitenden Kanälen/Gräben bzw. Ausgleichsflächen zu verhindern.


Die Durchlässe an den Brücken, sind


a) wahrscheinlich nicht ausreichend dimensioniert, und


b) als "Sofortmassnahme" sollte das komplette innerörtliche Bachbett und die Durch-
lässe an den Brücken von Sediment und Schlamm befreit werden. 


Wir regen zudem die Einberufung von Bürgerversammlungen in den 
betroffenen Bereichen an. 
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Themenkomplex Finanzielle Hilfen


Soforthilfen 


Sieht die Verwaltung die Möglichkeit, einen zentralen Ansprechpartner für die 
Betroffenen zu benennen, der sich auch um weitere Themenbereiche im 
Zusammenhang mit der Hochwasserkatastrophe (Finanzielle Unterstützung, 
Wiederaufbau, etc.) kümmert?


An wen können sich Betroffene wenden, um die von Land und Bund bereitgestellten 
Soforthilfen zu beantragen und wann kann mit einer Auszahlung gerechnet werden?


Einige Anwohner haben schon Soforthilfe erhalten, andere jedoch nicht. Von daher 
stellt sich die Frage nach dem genauen Verfahren bzw. nach welchen Kriterien die 
Soforthilfen gewährt werden?


Weitere finanzielle Hilfen / Unterstützung 


Darüber hinaus stellen zahlreiche weitere staatliche und nichtstaatliche Stellen sowie 
private Organisationen und Initiativen Hilfsgelder zur Verfügung. Sieht die Stadt eine 
Möglichkeit, mittels einer zentralen Internetseite o.ä., für Betroffene die Angebote 
übersichtlich zugänglich zu machen?


Nach welchen Kriterien vergibt die Stadt Meckenheim die Hilfsgelder, die auf dem 
städtischen Spendenkonto eingegangen sind und welches Verfahren ist 
diesbezüglich vorgesehen?

 

Selbiges gilt für die von Bund und Land angekündigten finanziellen Mittel. Ist der 
Verwaltung hierzu Näheres bekannt? An wen können sich Betroffene wenden?


Themenkomplex Abfallentsorgung 


Bauschutt (abgeschlagene Fliesen, Parkett etc.) kommt teilweise erst jetzt 
zusammen. Von daher stellt sich die Frage, ob die Stadt Meckenheim sich bei der 
RSAG für Sonderabholungen starkmachen kann?
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Themenkomplex Wohnraum


Einige vom Hochwasser Betroffene können zumindest vorläufig nicht in ihre 
Wohnungen zurückkehren. Ist der Stadt bekannt, ob jemand durch das Hochwasser 
obdachlos geworden ist bzw. besteht grundsätzlich die Möglichkeit seitens der Stadt 
Übergangsquartiere anzubieten?


Themenkomplex städtische Liegenschaften und Infrastruktur 


Welche städtischen Liegenschaften sind vom Hochwasser betroffen?


Welche Auswirkungen hat dies auf den Schulbetrieb bzw. den Betrieb der Kitas?


Gibt es weitere Beeinträchtigungen von städtischen Einrichtungen durch das 
Hochwasser?


Gibt es bereits eine vorläufige Schadensbilanz hinsichtlich städtischer 
Liegenschaften?


Über welchen Versicherungsschutz verfügen die städtischen Liegenschaften - 

Gibt es eine Elementarschädenversicherung?


Gibt es dauerhafte Schäden an der Infrastruktur (Strom, Wasser, 

Gasversorgung bzw. Telekommunikationsinfrasturkur)? Falls ja, wie lange 

dauert es voraussichtlich, bis die Schäden behoben sind?


Mit freundlichen Grüßen 


_______________________ 

      Joachim Kühlwetter

  -Fraktionsvorsitzender-

(im Original unterzeichnet und per E-Post versandt)
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